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Vorwort

Vorwort
eCall ist eine Technologie, mit der Fahrzeuge wichtige Informationen übermitteln können,

um Ihre Sicherheit zu gewährleisten.

eCall verwendet das landesweite GSM-Mobilfunknetz (wenn verfügbar). Diese Technologie

ist vollständig unabhängig von Ihrem Smartphone-Gerät und nutzt automatisches Roaming,

optimiert Verbindungen und priorisiert Notrufe.

Das auf dem 112-Notruf basierende eCall-System wird aktiviert, sobald der Zündschalter in

die Stellung “ON” gedreht wird.

Wenn das auf dem 112-Notruf basierende eCall-System aktiv ist, ist Folgendes möglich.

• Automatisches Absetzen eines Notrufs, wenn Ihr Fahrzeug an einem Unfall beteiligt ist.

• Manuelles Absetzen eines Notrufs, indem Sie die SOS-Taste drücken, gedrückt halten

und dann wieder loslassen.

• Nachdem ein Notfallalarm abgesendet wurde, je nach Aufforderung mit der eCall-Leitstelle

sprechen oder Daten an sie übermitteln.

Über eCall

HINWEIS

• Ihr Fahrzeug ist mit einem auf dem 112-Notruf basierenden eCall-Ser-
vicesystem ausgestattet.

• Abhängig von der örtlichen Umgebung ist dieser Dienst möglicherweise
nicht verfügbar.

• eCall ist ein öffentlicher Dienst, der kostenlos zugänglich ist.
• Jegliche Verarbeitung persönlicher Daten durch das auf dem 112-Notruf

basierende bordeigene eCall-System muss entsprechend den Bestimmun-
gen zum Datenschutz erfolgen, die in den Richtlinien 95/46/EG (aufgeho-
ben durch die Verordnung (EU) 2016/679) und 2002/58/EG aufgeführt
sind, und insbesondere auf der Notwendigkeit zum Schutz der grundle-
genden Interessen der Betroffenen in Übereinstimmung mit dem Artikel
7(d) der Richtlinie 95/46/EG (aufgehoben durch die Verordnung (EU)
2016/679) basieren. Die Verarbeitung derartiger Daten ist ausschließlich
auf die Handhabung des eCalls über die einheitliche europäische Notruf-
nummer 112 beschränkt.

• Das auf dem 112-Notruf basierende eCall-System kann üblicherweise ab
dem Zeitpunkt des Fahrzeugkaufs 15 Jahre lang verwendet werden (die
Verfügbarkeit eines GSM-Mobilfunknetzes vorausgesetzt).
3



B1097GG-A.book  4 ページ  ２０１９年６月２８日　金曜日　午後２時２８分
eCall-Funktionen
• Bedienelemente für die Bedienung des bordeigenen eCall-Sprachdialogsystems befin-

den sich in der Dachkonsole.

• Um einen eCall zu tätigen, halten Sie die SOS-Taste gedrückt und lassen Sie sie dann

wieder los. Zu Beginn des eCalls ertönt zweimal ein Signalton. (Siehe “Verwenden von

eCall - Seite 6”).

• Haben Sie die SOS-Taste versehentlich gedrückt, drücken Sie die Taste innerhalb von

5 Sekunden erneut und halten Sie sie mindestens 1 Sekunde lang gedrückt, um den

eCall abzubrechen. Es ertönen weitere Signaltöne in kurzen Abständen, solange der

eCall abgebrochen werden kann. (Siehe “Verwenden von eCall - Seite 6”).

Anwendung im Fahrzeug

1) Grüne Anzeigeleuchte
2) Rote Anzeigeleuchte

HINWEIS

• Während der eCall-Service aktiv ist, leuchtet die grüne Anzeigeleuchte an
der Dachkonsole. Kann der eCall-Service in einem Fall keine Verbindung
herstellen, leuchtet die rote Anzeigeleuchte an der Dachkonsole auf. 

• Wenn die rote Anzeigeleuchte leuchtet, funktionieren möglicherweise
eCall-spezifische Komponenten nicht ordnungsgemäß. Wir empfehlen
Ihnen, sich an einen SUBARU-Händler zu wenden.

1
2
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Im automatischen Anrufmodus versucht der Leitstellendisponent, eine Sprachverbindung
mit den Fahrzeuginsassen herzustellen und entsprechende Maßnahmen einzuleiten. Ein
Leitstellendisponent reagiert umgehend – rund um die Uhr – über eine Leitstelle (PSAP,
Public Safety Answering Point), um die Art des Notfalls festzustellen.

• Wenn Sie nicht antworten können, informiert Sie der Leitstellendisponent, dass der Not-
dienst benachrichtigt wurde und unterwegs ist.

• Der Leitstellendisponent kann den eCall beenden. Nach Beendigung des Anrufs kann der
Disponent innerhalb von 12 Stunden wieder eine Verbindung herstellen, solange die Bat-
terie noch geladen ist.

Der aktuelle eCall-Status kann über das Lichtmuster der Anzeigeleuchten (LED) kontrolliert
werden.

Automatischer Anrufmodus

LED-Lichtmuster Zustand

Grüne und rote Anzeigeleuchte leuchten Während des Initialisierungsvorgangs

Grüne Anzeigeleuchte leuchtet Aktiv

Rote Anzeigeleuchte leuchtet Anormale Bedingungen

Grüne Anzeigeleuchte blinkt eCall wird ausgeführt

Rote Anzeigeleuchte blinkt
• eCall wird ausgeführt (anormal)
• Anormale Beendigung

Grüne und rote Anzeigeleuchte sind ausgeschaltet Inaktiv

HINWEIS

• Die Funktion Automatischer Anrufmodus setzt eine ausreichende Mobil-
funkabdeckung und Signalstärke voraus.

• Sowohl im automatischen als auch im manuellen Anrufmodus werden die
Audio- und andere Funktionen stummgeschaltet, während das System mit
dem Leitstellendisponenten verbunden ist.

• Falls der eCall nicht mit einem Disponenten verbunden werden kann, wird
der Vorgang so lange wiederholt, bis eine Verbindung hergestellt ist. 
2 Minuten nach dem ersten Versuch stellt das System jedoch die Verbin-
dungsversuche ein.

• Die Funktion Automatischer Anrufmodus kann von einem SUBARU-Händ-
ler aktiviert oder deaktiviert werden. Die Funktion Automatischer Anrufmo-
dus ist standardmäßig ab Werk aktiviert. Für Einzelheiten wenden Sie sich
bitte an Ihren SUBARU-Händler.

• Unter folgenden Bedingungen funktioniert das eCall-System nicht ord-
nungsgemäß.
- Der Ladestand der Fahrzeugbatterie ist niedrig.
- Ihr Fahrzeug befindet sich in einer Gegend, die außerhalb der Reich-

weite von Mobilfunknetzen liegt.
- Das eCall-System ist defekt.
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Bei einem Notfall, der den automatischen Anrufmodus nicht auslöst, drücken Sie die SOS-

Taste an der Dachkonsole, halten Sie sie gedrückt und lassen Sie sie dann wieder los, um

sofort eine Verbindung zu einem Leitstellendisponenten herzustellen.

Verwenden von eCall

• Drücken Sie die SOS-Taste, halten Sie sie mehr als 1 Sekunde lang gedrückt und lassen

Sie sie dann wieder los. Zu Beginn des eCalls ertönt zweimal ein Signalton.

• Ein Leitstellendisponent versucht daraufhin, eine Sprachverbindung zu Ihnen herzustel-

len, um Sie über die Art des Notfalls zu befragen und dann die entsprechende Notfallhilfe

einzuleiten.

• Wenn Sie nicht antworten können, informiert Sie der Leitstellendisponent, dass der Not-

dienst benachrichtigt wurde und unterwegs ist.

• Der Leitstellendisponent kann den eCall beenden. Nach Beendigung des Anrufs kann der

Disponent innerhalb von 12 Stunden wieder eine Verbindung herstellen, solange die Bat-

terie noch geladen ist.

• Haben Sie die SOS-Taste versehentlich gedrückt, drücken Sie die Taste innerhalb von 5

Sekunden erneut und halten Sie sie mindestens 1 Sekunde lang gedrückt, um den eCall

abzubrechen. Es ertönen weitere Signaltöne in kurzen Abständen, solange der eCall

abgebrochen werden kann.

Manueller Anrufmodus

1) Grüne Anzeigeleuchte
2) Rote Anzeigeleuchte

1
2
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Der aktuelle eCall-Status kann über das Lichtmuster der Anzeigeleuchten (LED) kontrolliert

werden.

LED-Lichtmuster Zustand

Grüne und rote Anzeigeleuchte leuchten Während des Initialisierungsvorgangs

Grüne Anzeigeleuchte leuchtet Aktiv

Rote Anzeigeleuchte leuchtet Anormale Bedingungen

Grüne Anzeigeleuchte blinkt eCall wird ausgeführt

Rote Anzeigeleuchte blinkt
• eCall wird ausgeführt (anormal)
• Anormale Beendigung

Grüne und rote Anzeigeleuchte sind ausgeschaltet Inaktiv

HINWEIS

• Für die eCall-Funktion ist eine ausreichende Mobilfunkabdeckung und Sig-
nalstärke erforderlich.

• Sowohl im automatischen als auch im manuellen Anrufmodus werden die
Audio- und andere Funktionen stummgeschaltet, während das System mit
dem Leitstellendisponenten verbunden ist.

• Wenn Sie die SOS-Taste verwenden, stellen Sie das Fahrzeug an einem
sicheren Ort ab.

• Falls der eCall nicht mit einem Disponenten verbunden werden kann, wird
der Vorgang so lange wiederholt, bis eine Verbindung hergestellt ist. 
2 Minuten nach dem ersten Versuch stellt das System jedoch die Verbin-
dungsversuche ein.

• Unter folgenden Bedingungen funktioniert das eCall-System nicht ord-
nungsgemäß.
- Der Ladestand der Fahrzeugbatterie ist niedrig.
- Ihr Fahrzeug befindet sich in einer Gegend, die außerhalb der Reich-

weite von Mobilfunknetzen liegt.
- Das eCall-System ist defekt.
7



B1097GG-A.book  8 ページ  ２０１９年６月２８日　金曜日　午後２時２８分
Fehlersuche
Bei einem Problem mit dem eCall-System beginnen Sie die Fehlersuche, indem Sie die
nachfolgende Tabelle durchgehen.

Symptom Mögliche Ursache Lösung

Das System kann keine 
eCall-Verbindung herstellen, 
wenn Sie die SOS-Taste 
drücken, gedrückt halten und 
dann wieder loslassen.

Die Telekommunikationslei-
tung oder der Standort der 
Basisstation liegen mögli-
cherweise außerhalb der 
Signalreichweite.

Dies ist keine Störung. Fah-
ren Sie wenn möglich mit 
dem Fahrzeug an einen 
anderen Ort und versuchen 
Sie es erneut.

Die Anrufverbindung wird 
unterbrochen oder die Anruf-
verbindung mit einem PSAP-
Disponenten wird unterbro-
chen.

Das Fahrzeug befindet sich 
an einem Ort, wo das Mobil-
funksignal nur schwach 
empfangen wird.

Fahren Sie wenn möglich mit 
dem Fahrzeug an einen 
anderen Ort, an dem die Sig-
nalstärke besser ist. Die Ver-
bindung wird 
wiederhergestellt.

Die rote Anzeigeleuchte an 
der Dachkonsole leuchtet.

Es ist eine Systemstörung 
aufgetreten. (Kurzschluss 
oder Trennung des Steckers 
usw.)

Wir empfehlen Ihnen, sich 
für eine Überprüfung an 
Ihren SUBARU-Händler zu 
wenden.

Die rote und die grüne 
Anzeigeleuchte an der Dach-
konsole leuchten nicht, wenn 
sich der Zündschalter in der 
Stellung “ON” befindet.
8
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Ergänzung

Ergänzung
Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist wie folgt konzipiert.

• Die im Systemspeicher enthaltenen Daten sind nicht außerhalb des Systems zugänglich,

bevor ein eCall ausgelöst wird.

• Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist nicht rückverfolgbar und

unterliegt bei normalem Betriebsstatus auch keinerlei kontinuierlicher Nachverfolgung.

• Die Daten im internen Systemspeicher werden automatisch und fortlaufend gelöscht.

• Die Standortdaten des Fahrzeugs im internen Systemspeicher werden fortlaufend über-

schrieben, sodass immer nur der letzte aktuelle Standort des Fahrzeugs gespeichert

wird, der für die normale Funktion des Systems notwendig ist.

• Das Protokoll der Aktivitätsdaten wird nur so lange im auf dem 112-Notruf basierenden

bordeigenen eCall-System gespeichert, wie es zur Abwicklung des eCalls notwendig ist.

Spätestens 13 Stunden nach der Initiierung eines eCalls wird es gelöscht.

Die betroffene Person (der Fahrzeugeigentümer) hat das Recht, auf die Daten zuzugreifen

und die Berichtigung, Löschung oder Sperrung personenbezogener Daten zu verlangen,

falls deren Verarbeitung nicht mit den Bestimmungen der Richtlinie 95/46/EG (aufgehoben

durch die Verordnung (EU) 2016/679) übereinstimmt.

Dritte, denen die Daten übermittelt wurden, müssen über diese Berichtigung, Löschung oder

Sperrung, die in Übereinstimmung mit dieser Richtlinie ausgeführt wurde, benachrichtigt

werden, sofern dies nicht unmöglich ist oder unverhältnismäßige Anstrengungen erfordert.

Die betroffene Person hat das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen Datenschutz-

behörde einzureichen, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre Rechte infolge der Verarbeitung

ihrer personenbezogenen Daten verletzt wurden.

Informationen zum SUBARU eCall-Service:

Falls Sie Fragen zum eCall haben, wenden Sie sich an das Büro, das für Ihr Wohnsitzland

zuständig ist. Eine Liste der Büros finden Sie im Service-Handbuch.

Datenschutz

Rechte des Eigentümers
9
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Liste der vom eCall-System unterstützten Länder

1. Italien
11. Portugal

(einschließlich 
Azoren)

21. Serbien 31. Island

2. Deutschland 12. Belgien 22. Montenegro 32. Türkei

3. Österreich 13. Niederlande 23. Mazedonien 33. Israel

4. Polen 14. Luxemburg 24. Dänemark
34. Vereinigtes 

Königreich

5. Ungarn 15. Slowakei 25. Finnland 35. Malta

6. Tschechische 
Republik

16. Slowenien 26. Schweden 36. Irland

7. Kroatien 17. Bulgarien 27. Estland 37. Zypern

8. Frankreich 18. Rumänien 28. Lettland

9. Griechenland 19. Schweiz 29. Litauen

10. Spanien 20. Andorra 30. Norwegen
10
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Modelle für Serbien

Konformitätserklärung in Übereinstimmung mit der
Richtlinie für Funkanlagen (2014/53/EU)
11
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Außer Modelle für Serbien
12
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FAQs

FAQs
Was ist eCall?

eCall ist die Technologie in Ihrem Fahrzeug, die Ihnen Freisprech-Konnektivität 
und Sicherheit bietet, die für Ihren Schutz erforderlich ist.
Die eCall-Funktionen ermöglichen Ihnen Folgendes:
• Automatisches Absetzen eines Notrufs, wenn Ihr Fahrzeug an einem Unfall 

beteiligt ist.
• Manuelles Absetzen eines Notrufs, indem Sie die SOS-Taste drücken, gedrückt 

halten und dann wieder loslassen.
• Nachdem ein Notfallalarm abgesendet wurde, je nach Aufforderung mit der 

eCall-Leitstelle sprechen oder Daten an sie übermitteln.

Wozu dient die SOS-Taste an der Dachkonsole?

Sie stellt eine Verbindung zu einem Leitstellendisponenten her.
• Wenn Sie die SOS-Taste drücken, mehr als 1 Sekunde gedrückt halten und 

dann wieder loslassen, werden Sie mit einem Live-Disponenten verbunden, der 
Ihnen im Notfall helfen kann.

Verwendet das eCall-System meine Smartphone-Verbindung, um im Notfall Hilfe 
zu rufen?

Das eCall-System gestattet Ihnen, den automatischen und den manuellen Anruf-
modus zu verwenden, ohne Ihr Smartphone zu nutzen.

Welche Garantie gilt für das eCall-System?

Die eCall-Ausrüstung verfügt über eine beschränkte SUBARU-Garantie von 3 
Jahren.
23
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Die Informationen in diesem eCall-Handbuch waren zum Zeitpunkt der Drucklegung korrekt. 
Spezifikationen und Ausrüstungen können jedoch ohne vorherige Ankündigung geändert werden. 

SUBARU behält sich das Recht vor, Produktspezifikationen und Ausrüstungen jederzeit ohne 
Verpflichtungen zu ändern. Einige Fahrzeuge sind mit optionalen Ausrüstungen ausgestattet. Die 
Spezifikationen gelten nur für Fahrzeuge mit eCall-System. Wir empfehlen Ihnen, sich hinsichtlich 
der aktuellen Spezifikationen an Ihren SUBARU-Händler zu wenden.

Empfänger von Daten, die vom auf dem 112-Notruf basierenden bordeigenen eCall-System

verarbeitet werden, sind die Leitstellen, die von der entsprechenden Behörde des Landes,

auf dessen Gebiet Sie sich befinden, dazu bestimmt wurden, eCalls unter der einheitlichen

europäischen Notrufnummer 112 zuerst zu empfangen und zu verarbeiten.

Spezifikationen

Kommunikationsverfahren GSM

Standortbestimmungsverfahren GPS/GALILEO/EGNOS

Kapazität der Reservebatterie 1200 mAh

Betriebstemperatur der Reservebatterie -40 bis 85 °C

Lebensdauer der Reservebatterie 3 Jahre

Übertragene Unfalldaten 1. Anruftyp (Automatisch/Manuell)

2. Fahrzeugtyp (Kategorie)

3. Fahrzeug-Identifikationsnummer (VIN)

4. Art des Fahrzeugantriebs

5. Zeitstempel des Unfalls

6. Fahrzeugstandort (ein Ort)

7. Fahrzeugrichtung
24
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Informationen zum bordeigenen eCall-System

Informationen zum bordeigenen eCall-System
1. BESCHREIBUNG DES BORDEIGENEN ECALL-SYSTEMS
1.1. Übersicht über das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System,

dessen Bedienung und Funktionen: Siehe “Über eCall - Seite 3”.

1.2. Der auf dem 112-Notruf basierende eCall-Service ist ein öffentlicher Dienst von

allgemeinem Interesse und kostenlos zugänglich.

1.3. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist standardmäßig

aktiviert. Es wird im Falle eines schweren Unfalls automatisch über Sensoren im

Fahrzeug aktiviert. Es wird auch dann automatisch ausgelöst, wenn das Fahrzeug

mit einem TPS-System ausgestattet ist, das bei einem schweren Unfall nicht

funktioniert.

1.4. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System kann bei Bedarf

auch manuell ausgelöst werden. Anweisungen zur manuellen Aktivierung des

Systems: Siehe “Manueller Anrufmodus - Seite 6”.

1.5. Wenn ein kritischer Systemfehler auftritt, durch den das auf dem 112-Notruf

basierende bordeigene eCall-System deaktiviert wird, erhalten die Insassen des

Fahrzeugs die folgende Warnung: Die rote Anzeigeleuchte leuchtet (siehe

“Anwendung im Fahrzeug - Seite 4”).

2. INFORMATIONEN ZUR DATENVERARBEITUNG

2.1. Jegliche Verarbeitung von persönlichen Daten durch das auf dem 112-Notruf

basierende bordeigene eCall-System muss entsprechend den Bestimmungen zum

Datenschutz erfolgen, die in der Richtlinie 95/46/EG(1) oder Verordnung (EU)

2016/679 und der Richtlinie 2002/58/EG(2) des Europäischen Parlaments und des

Rates aufgeführt sind, und insbesondere auf der Notwendigkeit zum Schutz der

grundlegenden Interessen der Betroffenen in Übereinstimmung mit dem Artikel

7(d) der Richtlinie 95/46/EG(3) oder Verordnung (EU) 2016/679 beruhen.

(1) Richtlinie 95/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24.

Oktober 1995 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung

personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr (OJ L 281,

23.11.1995, S. 31).
(2) Richtlinie 2002/58/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12.

Juli 2002 über die Verarbeitung personenbezogener Daten und den Schutz der

Privatsphäre in der elektronischen Kommunikation (Datenschutzrichtlinie für

elektronische Kommunikation) (OJ L 201, 31.7.2002, S. 37).
(3) Die Richtlinie 95/46/EG wurde durch die Verordnung (EU) 2016/679 des

Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz

natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum

freien Datenverkehr (Datenschutz-Grundverordnung) (OJ L 119, 4.5.2016, S. 1)

aufgehoben. Die Verordnung gilt seit dem 25. Mai 2018.
25
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2.2. Die Verarbeitung derartiger Daten ist ausschließlich auf die Abwicklung des eCall-

Notrufs über die einheitliche europäische Notrufnummer 112 beschränkt.

2.3. Arten von Daten und deren Empfänger

2.3.1. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System darf nur die

folgenden Daten erfassen und verarbeiten:

- Fahrzeug-Identifikationsnummer

- Fahrzeugtyp (Personenkraftwagen)

- Art des Fahrzeugantriebs (Benzin/elektrisch)

- Letzter Standort und Fahrtrichtung des Fahrzeugs

- Protokolldatei der automatischen Aktivierung des Systems und deren

Zeitstempel

2.3.2. Empfänger von Daten, die vom auf dem 112-Notruf basierenden bordeigenen

eCall-System verarbeitet werden, sind die Leitstellen, die von der entsprechenden

Behörde des Landes, auf dessen Gebiet Sie sich befinden, dazu bestimmt

wurden, eCalls unter der einheitlichen europäischen Notrufnummer 112 zuerst zu

empfangen und zu verarbeiten.

2.4. Bestimmungen zur Datenverarbeitung

2.4.1. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist so konzipiert,

dass die im Systemspeicher gespeicherten Daten nicht außerhalb des Systems

zugänglich sind, bevor ein eCall ausgelöst wird.

2.4.2. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist so konzipiert,

dass es nicht rückverfolgbar ist und bei normalem Betriebsstatus auch keinerlei

kontinuierlicher Nachverfolgung unterliegt.

2.4.3. Das auf dem 112-Notruf basierende bordeigene eCall-System ist so konzipiert,

dass die Daten im internen Systemspeicher automatisch und fortlaufend gelöscht

werden.

2.4.3.1. Die Standortdaten des Fahrzeugs im internen Systemspeicher werden fortlaufend

überschrieben, sodass immer nur maximal die letzten drei aktuellen Standorte des

Fahrzeugs gespeichert werden, die für die normale Funktion des Systems

notwendig sind.

2.4.3.2. Das Protokoll der Aktivitätsdaten wird nur so lange im auf dem 112-Notruf

basierenden bordeigenen eCall-System gespeichert, wie es zur Abwicklung des

eCall-Notrufs notwendig ist. Spätestens 13 Stunden nach der Initiierung eines

eCall-Notrufs wird es gelöscht.

2.5. Modalitäten zur Wahrnehmung der Rechte von betroffenen Personen
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2.5.1. Die betroffene Person (der Fahrzeugeigentümer) hat das Recht, auf die Daten

zuzugreifen und die Berichtigung, Löschung oder Sperrung personenbezogener

Daten zu verlangen, falls deren Verarbeitung nicht mit den Bestimmungen der

Richtlinie 95/46/EG oder der Verordnung (EU) 2016/679 übereinstimmt. Dritte,

denen die Daten übermittelt wurden, müssen über diese Berichtigung, Löschung

oder Sperrung, die in Übereinstimmung mit dieser Richtlinie ausgeführt wurde,

benachrichtigt werden, sofern dies nicht unmöglich ist oder unverhältnismäßige

Anstrengungen erfordert.

2.5.2. Die betroffene Person hat das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen

Datenschutzbehörde einzureichen, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre Rechte

infolge der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten verletzt wurden.
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